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Schon wieder?! 
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Eine re-
spektlose 
Frage 
unter dem 
Bild der 
schönen 
Krippe 
unserer 
Kalkarer 
Kirche? 
 
 
 

Immerhin der genervte Ausruf sehr 
vieler Zeitgenossen in dieser Zeit: 
kaum ist das letzte Fest überstan-
den, steht es schon wieder bevor - 
ein Hamsterrad, ein Dauer - Déjà-
vu. 
Ich kann das diesen Leuten nicht 
verdenken. Etwa wenn sie im Ein-
zelhandel bereits Ende August (!) 
Spekulatius, Zimtsterne und Glüh-
wein anbieten müssen. Wie soll die 
Seele da mitkommen? 
Es ist einfach traurig, wenn Weih-
nachten zum Unlust- oder Stress-
faktor verkommt. Ausgerechnet 
das Fest, in dem es darum geht, 
dass Gott bei unsere Seelen an-
kommt! 
Was tun? 
Sinnlos, über das zu frühe Weih-
nachtsgeschäft zu lamentieren. Die 
Gesetze des Marktes sind unum-
stößlicher als die 10 Gebote - und 

bestimmen nun mal hier unser Le-
ben. 
Aber auch für sie gilt: sie sind für 
uns gemacht und nicht wir für sie! 
Ich kann immer wieder mal anhal-
ten und nachdenken, was mein 
Konsum mit meiner Seele anstellt. 
Die Zimtsterne zur Unzeit mit gu-
tem Gewissen genießen - aber so 
selten, dass mir mit ihnen das 
Weihnachtsfest über wird. Die Ad-
ventszeit aktiv gestalten - NICHT 
als Vorweihnachtszeit. Auf „Ad-
ventsgeschenke-Kalender“ ver-
zichten und die Weihnachtsbäume 
im Vorgarten erst ab dem ersten 
Weihnachtstag einschalten. 
Genau auswählen, welche „Weih-
nachtsfeiern“ und „Weihnachts-
märkte“ ich besuchen will. Die 
meisten Zwangslagen könnte ich 
vermeiden - wenn ich rechtzeitig in 
mich hineinhorche. Das gilt auch 
für die Geschenke-Inflation. Alles 
natürlich fröhlich ohne Gesetzlich-
keit. 
Dann gibt es die Chance, dass ich 
Weihnachten ab dem 24. Dezem-
ber entdecke. Am besten in einem 
unserer wunderbaren Gottes-
dienste. Die sind konsumfrei und 
feiern das Original. Und unsere 
Kalkarer Krippe wartet ohne 
Geblinke und Marktgeschrei. 
Versprochen. 
Ihr und Euer 
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Mein Name ist Verena von From-
mann. Seit September gehöre ich 
zum Presbyterium der Evange-
lischen Kirche in Kalkar.  
Ich komme gebürtig aus Essen und 
bin meinem Mann, der aus dem 
Norden kommt und jetzt aber hier 
arbeitet, an den Niederrhein ge-
folgt. Mit unserer kleinen Tochter 
wohnen wir im idyllischen Wissel. 
„Idyllisch“ für uns.  
Wenn Sie meine Schülerinnen und 
Schüler fragen, so fiele diesen 
sicherlich neben „ländlich“ noch 
das ein oder andere Adjektiv ein, 
um diesen Ort zu beschreiben. Wir 
wohnen gerne hier - gearbeitet 
wird aber an der Gesamtschule 
Mittelkreis in Goch. Ich unterrichte 
Englisch und Spanisch mit viel 
Freude sowohl am Miteinander mit 
den Jüngeren als auch den Abi-
turienten.  

Das zeigt schon einmal, dass ich 
gerne mit Menschen zusammen 
bin, arbeite und mit vielen an ei-
nem Strang ziehe, um gemeinsam 
Ziele zu erreichen. Ob diese Ziele 
die nächste Klassenarbeit, die Abi-
turprüfung oder auch nur das Mit-
einander im Alltag sind, ich finde 
alles interessant und freue mich 
immer wieder, aus der Zusammen-
arbeit von anderen zu lernen.  
 
Das soll auch meine Arbeit hier im 
Presbyterium prägen. Eher durch 
Zufall von den Eheleuten Hagen 
aufmerksam gemacht worden, 
kenne ich die Arbeit als Presbyter 
aus meiner Familie und freue mich 
nun darauf, hier in Kalkar in elter-
liche Fußstapfen treten zu können.  
 
Da für mich in so vielen Bereichen 
alles neu ist, habe ich noch keine 
festen Ziele, die ich erreichen 
möchte. Mich begeistert, wie Ge-
meinde hier gelebt wird, mich inte-
ressieren die Menschen im Gottes-
dienst, die vielen anderen, die viel-
leicht noch diesen Gemeindebrief 
lesen, und dann wieder all die, die 
ich vielleicht im Lauf der Zeit hier 
noch kennenlernen werde.  
 
Ich freue mich auf Sie. Und wenn 
ich noch nicht alle Fragen beant-
wortet habe, sprechen Sie mich 
doch einfach an!  

F
o

to
: 

T
h

. 
H

a
g
e

n
 



Gottesdienst mal anders… 
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…, diese Bezeichnung wird in 
Zukunft im Gottesdienstplan im 
Gemeindebrief öfter zu finden 
sein.  
Einmal im Monat wollen wir ei-
nen Gottesdienst anbieten, der 
anders ist als die traditionelle 
Struktur unserer Sonntagsgot-
tesdienste vorgibt. 
 
Solche Gottesdienste zu feiern 
ist bei uns in Kalkar ja gar nicht 
so ungewöhnlich. Es gibt immer 
wieder Anlässe, die es sinnvoll 
machen, von der Liturgie abzu-
weichen. Erntedank z.B., wo die 
Landfrauen mitwirken, Gottes-
dienste, die KatechumenInnen 
oder KonfirmandInnen vorberei-
tet haben oder Mitglieder des 
Presbyteriums, Sing- und musi-
kalische Gottesdienste.  

Bei der Überlegung, „Gottes-
dienst mal anders“ regelmäßig 
zu feiern, hat das Presbyterium 
besonders an die Menschen 
gedacht, die sich mit der traditi-
onellen Liturgie nicht mehr so 
verbunden fühlen, oder auch an 
unsere KatechumenInnen und 
KonfirmandInnen. Sie kommen 
meist mit neueren Gottesdienst-
formen besser zurecht. 
Ab diesem Gemeindebrief wird 
darum zu lesen sein, an wel-
chen Sonntagen wir „Gottes-
dienst mal anders“ feiern.  
Ich bin gespannt auf unsere Er-
fahrungen und freue mich auf 
Ihre und Eure Rückmeldung. 
 
 

 
 
 



Stell dir vor, du willst... 
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... in den Gottesdienst und 
keiner bringt dich hin. 
Na, dann geht man halt alleine. 
Stimmt. 
Aber nicht für alle.  
Manche Menschen brauchen 
Begleitung. 
So zum Beispiel einige Bewoh-
nerinnen und Bewohner der 
Wohngruppe des LVR (Land-
schaftsverband Rheinland) am 
Patersdeich. Die leben mit einer 
Behinderung, die es schwierig 
macht, allein zur Kirche zu 
kommen. Laufen geht prima - 
aber den Überblick behalten 
geht nicht so gut. 
So haben sie selbst und die 
Leiterin der Einrichtung mich 
angesprochen, ob es da nicht 
Hilfe bei uns gibt. Ich kann mir 
das gut vorstellen. 
 
Deshalb hier meine Anfrage: 
sind Sie gut zu Fuß? Haben Sie 
wenig Berührungsängste mit 
behinderten Menschen? 
Würden Sie den einen oder 
anderen Sonntag mit dem 
Kirchgang verbinden? Dann 
sind Sie wie gemacht für diese 
Aufgabe. 
 

Selbstverständlich werden Sie 
für Ihre Aufgabe fachkundig 
eingewiesen. Selbstverständlich 
können Sie erst mal genauer 
prüfen und ausprobieren, ob die 
Aufgabe für Sie passt. 
Selbstverständlich sind Sie als 
ehrenamtlich Mitarbeitende(r) 
unserer Kirchengemeinde 
versichert. 
 
Ich bin mir sicher: Nicht nur den 
Menschen aus der Wohngrup-
pe, sondern auch Ihnen wird 
diese Aufgabe richtig gut tun. 
 
Bitte einfach mich oder meine 
Frau oder jemand aus dem 
Presbyterium ansprechen oder 
hier anrufen: 2376. 
 
Ihr Thomas Hagen 
 

 



Buß- und Bettag 
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G o t t e s d i e n s t  z u m   
 

B u ß -  u n d  B e t t a g   
 

2 0 .  N o v e m b e r  2 0 1 3  
 

u m  1 8 . 3 0  U h r   
 

E v .  K i r c h e  K a l k a r  
 
 
 

 
 

 



Totensonntag 
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Wir gedenken  

unserer Verstorbenen des 

vergangenen Kirchenjahres 

in den Gottesdiensten am  

24. November 2013 

um 9:30 Uhr in der  

Ev. Kirche Neulouisendorf 

und um 

10:45 Uhr in der  

Ev. Kirche Kalkar 



We can move mountains… 
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Der Glaube kann bekanntlich 
Berge versetzen.  
Berge versetzen wollten auch 
34 Musik begeisterte Menschen 
zwischen 9 und 65 Jahren, als 
sie sich am 23. September 2003 
um 18 Uhr im Gemeindehaus 
trafen, um in einem Gospelchor 
mitzuwirken.  
 
Das ist nun 10 Jahre her. 
Seitdem begeistert unser 
Gospelchor Lord `n´ Joy Jung 
und Alt in verschiedenen  
 

 
Gottesdiensten und beim 
jährlichen Konzert.  
 
Aus Anlass des 10-jährigen 
Bestehens findet am Samstag, 
23. November 2013 um 19 Uhr 
in unserer Kirche ein Konzert 
mit den Highlights der letzten  
10 Jahre statt. Das Motto:  
„We can move mountains“  
(Wir können Berge versetzen).  
 
Herzlich laden wir zu diesem 
Konzert ein, füllen Sie unsere 
Kirche, feiern Sie begeistert mit! 

Foto: Gospelchor 



Adventszauber….. 

XX 
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Einladung zum Seniorenadvent in Kalkar 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 

wenn Sie 70 Jahre oder älter sind, möchten wir Sie auch in diesem Jahr 

zu einer gemeinsamen Adventsfeier in Kalkar einladen. 

Die Feier beginnt am Samstag, den 7. Dezember um 15:00 Uhr mit 

einem Abendmahls-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche. 

Anschließend gibt es ein gemütliches Beisammensein mit adventlichem 

Programm bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. 

Die Veranstaltung dauert bis etwa 17:00 Uhr. 

Bitte melden Sie sich mit dem unten stehenden Abschnitt oder 

telefonisch (Tel. 2376) bis spätestens zum 2. Dezember im 

Gemeindebüro (Kesselstraße 3) an. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
--------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Zutreffendes bitte ankreuzen! 
 
 Ja, ich komme am 7. Dezember zum Seniorenadvent. 

 

 Ich bringe meine Partnerin / meinen Partner mit. 

 

 Ich möchte abgeholt werden (zwischen 14 Uhr und 14:45 Uhr) 

 Telefon für Rückfragen: ……………………………………… 

 

 Ich möchte zurückgebracht werden. 

 

Mein Name/ unsere Namen: 
 

 

______________________________________________________ 

 

Meine / unsere Adresse: 
 



Diakoniesammlung 
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Wie in jedem Jahr finden Sie im 
Gemeindebrief wieder einen 
Überweisungsträger für die Dia-
konie-Sammlung in der Ad-
ventszeit. 
Wir bitten Sie ganz herzlich um 
Ihre Spende, egal, ob groß oder 
klein, damit die Not vieler Men-
schen gelindert werden kann. 
Bei einer Höhe bis einschließ-
lich 200,- Euro gilt der 
Überweisungsbeleg als 
Spendenquittung.

Bei höheren Summen schicken 
wir Ihnen ohne besondere Auf-
forderung eine Spendenbe-
scheinigung zu, wenn Ihre 
vollständige Adresse auf dem 
Einzahlungsbeleg mit 
angegeben ist. 
 
In Neulouisendorf wird die 
Sammlung wie immer an der 
Haustür durchgeführt. 
 
Im vergangenen Jahr wurden 
528 € gespendet.  
 
Für jede Spende danken wir 
Ihnen im Namen wirklich 
bedürftiger Menschen! 

 
 
 
 

Grafik: Diakonisches Werk/ GM 



Termine und Veranstaltungen in Neulouisendorf 
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Ferienspaß Neulouisendorf 2013 

In der Zeit vom 12.08. bis zum 
21.08.2013 fand in Neulouisendorf 
wieder der beliebte Ferienspaß 
statt.  
 
Dieses Mal kamen nicht ganz so 
viele Kinder wie in den Vorjahren. 
Gemeinsam fuhren wir zum Irr-
garten (früher Maislabyrinth) nach 
Twisteden. Dort gab es so viele 
neue Attraktionen zu entdecken,  
so dass die Zeit nicht ausreichend 
war.  
 
 
Wieder mussten wir ins Hallenbad, 
da die Temperaturen nicht „freibad 
tauglich“ waren. An einem anderen 
Tag gab es eine Schatz-suche – 6 
km laufen und kühles Wetter! 
Höhepunkt in jedem Jahr war der 
Familienausflug. In diesem Jahr 

ging es zum Zoom-Erlebniszoo 
nach Gelsenkirchen.  
Montags gab es eine Disco mit 
eingeübten und vorgeführten 
Tänzen und zur Stärkung selbst 
gebackene Waffeln. Der 
„Indianertag“ mit Spielen und 
Hüpfburg beendete den 
Ferienspaß 2013.  
 
Abschließend folgte die große 
Aufräumaktion mit den Betreuern. 
Allen hat der Ferienspaß sehr viel 
Freude gemacht und freuen sich 
jetzt schon auf das nächste Jahr. 
 
Anneliese Scharff 
 
 
 

Fotos: GM 
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Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren 
 
 

Glühweinabend in 
Neulouisendorf 
 
Mit sehr viel Zeitaufwand, Kreati-
vität und selbstgebackenen Plätz-
chen wird der Glühweinabend 
schon seit vielen Jahren von der 
Neulouisendorfer Bastelgruppe 
vorbereitet. Er findet traditionell am 
Mittwoch vor dem ersten Advent 
statt. Daher schon jetzt den Termin 
27. November, ab 19:30 Uhr  
vormerken!

 
 
Adventsfeier  
 
Die Kirchengemeinde lädt alle 
Seniorinnen und Senioren aus 
Neulouisendorf zur Adventsfeier 
am Samstag, dem 14. Dezember, 
ab 14:00 Uhr ins Gemeindehaus 
recht herzlich ein.  
 
Die Kinder werden den Gästen 
wieder einen unterhaltsamen 
Nachmittag bereiten. 
 
Die Wiederholung des Programms 
für alle übrigen Neulouisendorfer 
und auswärtigen Gäste wird es 
einen Tag später, am Sonntag, 
um 15:00 Uhr  geben.

 
 
 
 

Foto: GM 
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Gruppen und Kreise - Kalkar 
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KinderBibelTag -Team 

Kontakt über: 

Gemeindebüro,  02824-2376 

 

 

 

Konfirmand(inn)en:  

donnerstags um 15:30 und 16:30 
Katechumen(inn)en  

dienstags um 16:30  

im Ev. Gemeindehaus Kalkar, Kesselstraße 5 

 

 

 

Ökumenischer Gospelchor mit Band 

Leiter: Uwe Dannull, Reiherstraße 14,  80 330 

Mobil: 0171-63 65 471, Fax: 961 99 91, 

www.lord-n-joy.de / chorleiter@lord-n-joy.de 

Proben: wöchentl. dienstags um 19 Uhr in der Kirche 

(nicht während der Schulferien) 

 

 

Ev. Frauenhilfe 

Kontakt: Ute Tenter, Scholtenweg 9,  80 50 005 

jeweils am zweiten Montag im Monat um 14.30 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Kalkar, Kesselstraße 5 

 

 

 

 

Kleiderkammer 

in der Sakristei hinter der Ev. Kirche, Kesselstr. 9 

Kontakt über: Marianne Dalkowski  961 98 10 

Ausgabe und Annahme: jeden 1. und 3. Montag, 

15 bis 17 h (4. 11./ 18. 11./ 2. 12./ 16.12. ) 
 

mailto:chorleiter@lord-n-joy.de


Gruppen und Kreise - Kalkar 
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Ev. Jugendhaus Kalkar, Birkenallee 1a 

Leitung: Ilona Kania   80 41 21, 

E-Mail: evjugendkalkar@web.de 

privat:  54 07 

 

Aktuelles Programm im Innenteil! 

 

 

 

Sport in der Turnhalle Altkalkar 

Leitung: 

Irina Helm-Schatilow, 1 A  8787 

Alexander Weidenkeller,   5348 

 

Dienstag – Donnerstag ab 18.00 Uhr 

nähere Informationen siehe „Jugendhaus informiert“ 
 

 



Gruppen und Kreise - Neulouisendorf 
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Frauenkreis 
Kontaktadresse 
Regina Eberhard:   29 23 
Irene Postelt  
jeden zweiten Mittwoch im Monat um 14:30 
im Ev. Gemeindehaus Neulouisendorf 

 

Bastelgruppe 
Kontaktadresse: Irmgard Altes  46 96 
mittwochs um 19:30 
im Ev. Gemeindehaus Neulouisendorf 
 
 
 
 

 

Jugendclub 
Ansprechpartner: 
Andreas Becker, Neulouisendorf  34 77 

Treffen: jeden 2. Freitag im Monat, um 20:00 Uhr 
im Jugendkeller 
(nicht während der Ferien) 

 

  

 
 

Das Gemeindehaus in Neulouisendorf 
kann für private Feiern gemietet werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Altes unter der Tel. Nr.: 02824/ 36 39 



Das Presbyterium in Kalkar 

18 

Vorsitzender  
Pfr. Thomas Hagen 

 
Wissel 
 

 
 

Stellv. Vorsitzende  
Tina Kastner 
 

 
Altkalkar 
 

 
 

Kirchmeister 
Otto Andrae 

 
Kalkar 
 

 
 

Stellv. Kirchmeister 
Wolfgang Raymann 
 

 
Kleve 

 
 

Uwe Dräger Appeldorn 
 

 

Bettina Graven Kalkar 
 

 

Verena von Frommann Wissel  
 

Wolfdietrich von Laer Kleve 
 

 

Bettina Sobbe Niedermörmter 
 

 

Mitarbeiterpresbyterin 
Birgit Solberg 

 
Altkalkar 

 

Das Presbyterium in Neulouisendorf 

Vorsitzender 
Wolfgang Missweit 

 
Neulouisendorf 

 

Stellv. Vorsitzender 
Pfr. Thomas Hagen 

 
Wissel 

 

Kirchmeister 
Heinz-Walter Becker 

 
Neulouisendorf 

 

Stellv. Kirchmeisterin   
Annemarie Altes Neulouisendorf  
   
Helma Altes Neulouisendorf  
 



Adressen und Telefonnummern in der Gemeinde 
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Pfr’in u. Pfr. Christel und Thomas Hagen 
Kesselstraße 3 02824 / 23 76 

 priv.: 02824 / 133 45 65 
 E-Mail: christel.hagen@ekir.de / thomas.hagen@ekir.de 

am besten zu erreichen: Mo., Mi., Do. 10:00 bis 11:00 

Pfr. Klaus Bender 02824 / 22 21 
Alle Bestattungen und Seniorenarbeit in Haus Horst, Haus am 
Monreberg sowie St. Nicolaus 

Gemeindebüro Birgit Solberg, Kesselstr. 3 02824 / 23 76, FAX: 80 113 
Kalkar E-Mail: kalkar@ekir.de 

 Öffnungszeiten:   Mittwoch 8:00–16:00 
   Donnerstag 8:00–13:00 

Homepage www.ev-kirche-kalkar.de 

Neulouisendorf Die Kirchengemeinde unterhält kein ständig besetztes Büro. 
Bitte wenden Sie sich an: 

 
Wolfgang Missweit 02824 / 80 346, E-Mail: w.missweit@gmx.de 
Annemarie Altes  02824 / 36 39, E-Mail: annemariealtes@gmx.de 

 

Küsterin Kalkar Marianne Dalkowski, Kesselstraße 7 02824 / 961 98 10 

Organist/-in Ursula Capecki 02821 /47938 

Gospelchor Uwe Dannull 02824 / 8 03 30 oder 0171-63 65 471 

 www.lord-n-joy.de E-Mail: chorleiter@lord-n-joy.de 

 

Jugend- Ilona Kania, Anika Neuhaus und Ulrich Kremer 
leiter(innen) Ev. Jugendhaus, Birkenallee 1 a 02824 /80 41 21 

 E-Mail: evjugendkalkar@web.de 

Kleiderkammer Marianne Dalkowski 02824 / 961 98 10 
in der Sakristei hinter der Ev. Kirche, Kesselstr. 9 

Gemeindeschwester  
in Kalkar Ute Tenter, 02824 / 80 50 005 

Eine-Welt-Laden Monrestraße 42 
 Kontaktperson: Hildegard Minten 02824 / 4421 
    Jens Brinkmann 02824 / 97 65 112 

 Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 9:30-12:30 
  Donnerstag + Freitag 15:00-18:00 

mailto:kalkar@ekir.de
http://www.lord-n-joy.de/
mailto:chorleiter@lord-n-joy.de


 

 Gottesdienste 

in der Ev. Kirche Kalkar 

sonn- und feiertags um 10.45 Uhr 

Kinderbibeltag 

                 lt. Abkündigung / Aushang 

Abendmahl i.d.R. am 2. Sonntag im Monat 

Kirchenkaffee ist an jedem Sonntag 

Gottesdienste 

in der Ev. Kirche Neulouisendorf 

sonn- und feiertags um 9.30 Uhr 

Abendmahl i.d.R. am 3. Sonntag 

im Monat 

anschl. Kirchenkaffee 

Frühschoppen i.d.R. am 1. Sonntag 

im Monat 

 

 in Kalkar in Neulouisendorf  

 
 

   

3. November 10.45 Uhr GKT (A. Rosen) 9.30 Uhr GKT (A. Rosen ) 

8. November 17.00 Uhr G (C + T. Hagen)      
                     Kreissynode 

 

10. November 10.45 Uhr G „mal anders“ mA  
                   (C. Hagen) 

9.30 Uhr G (C. Hagen) 

17. November 10.45 G (T. Hagen) 9.30 Uhr GmA (T. Hagen) 

20. November 

Buß- und Bettag 

18.30 Uhr G (T. Hagen)  

23. November 10.00 Uhr evtl. TG (T. Hagen)  

 19.00 Uhr Gospelkonzert 
                 mit „Lord ‘n‘ Joy“ 

 

24. November 10.45 G (C. Hagen) 9.30 Uhr G (C. Hagen) 

30. November 10.00 Uhr KinderBibelTag  

   

1. Dezember 

1. Advent  

10.45 Uhr G „mal anders“ (T. Hagen   

anschl.  
Eine-Welt-Tag im Gemeindehaus 

Verlegt nach Kalkar 

7. Dezember 15.00 Uhr Seniorenadvent (C. Hagen)  

8. Dezember 

2. Advent 

Verlegt nach Neulouisendorf 9.30 Uhr Frauenhilfs-G (C. Hagen) 

 

14. Dezember  10.00 Uhr TG (C. Hagen) 14.00 Uhr Seniorenadvent (T. Hagen) 

15. Dezember   

3. Advent 

10.45 Uhr musikalischer G  
                 (T. Hagen, U. Capecki u. 
                  U. Dannull)  

Verlegt nach Kalkar 

22 Dezember 
4. Advent 

10.45 Uhr G (C. Hagen) 9.30 Uhr G (C. Hagen) 

24. Dezember 
Hl. Abend 

16.00 Uhr Christvesper (C. Hagen)  

22.00 Uhr Christmette (T. Hagen)  
17.30 Uhr Christvesper (T. Hagen ) 

 

25. Dezember 

Weihnachten 

10.45 Uhr GmA (T. Hagen )  9.30 Uhr GmA (T. Hagen ) 

26. Dezember 

Weihnachten 
Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 

29. Dezember 10.45 Uhr GKT (Bender) 9.30 Uhr GKT (Bender) 

31. Dezember 

Altjahresabend 
Verlegt nach Neulouisendorf 18.30 Uhr Jahresabschluss G  

                  (C. Hagen)  

   

   

1.Januar 
Neujahr  

Kein Gottesdienst  Kein Gottesdienst 

 

G  Gottesdienst, GmA  Gottesdienst mit Abendmahl, GKT  „Kanzeltausch“, TG Taufgottesdienst. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass Taufen in Kalkar in der Regel in einem besonderen Tauf-Gottesdienst am 

Samstag vorgenommen werden (23.11. / 14.12.).  

Ihre Anfragen zur Taufe richten Sie bitte an das Gemeindebüro unter Tel.: 02824 / 2376. 

 



Beratung und Hilfe 
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Caritas- Larisa Burschinski 02824 / 96 15 769 
Sozialberatung  Karl-Leisner-Platz 10 
 Sprechstunde:  Dienstag 15:00-17:00 + Donnerstag 9:00–11:00 

„Calcarer Tafel“  
Kontakt über Rainer Jürgenliemk  02824 / 801 83 
Jens Brinkmann 02824 / 97 65 112 
Gert Albert Verhülsdonk 02824 / 28 59 

Diakonie-Sozialstation 47574 Goch, Brückenstraße 4 
  02823 / 1 89 89 
Leitung: Malcolm Lichtenberger  02823 / 93 02 15 
Gemeindeschwester in Kalkar: Ute Tenter   80 50 005 

Betreuungsverein 47574 Goch, Brückenstraße 4 
Helma Bertgen  02823 / 93 02 18 
Theo Peters  02823 / 93 02 23 

Beratungsstelle für Suchtkranke 47608 Geldern, Gelderstraße 39 
Angelika Mölleken 02831 / 70 79 + 70 70 

Sozialberatung 47533 Kleve, Feldmannstege 1 
Monika Köster 02821 / 244 92 

 
Parkinson-Gruppe 47533 Kleve, Feldmannstege 2 
 Frau Haupt Tel.: 02821/ 9 89 27 

 

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Kleve e.V. 02823 / 93 02 13 
  47574 Goch, Brückenstraße 4 
 
Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe-/Partnerschafts- und 
Lebensfragen, Schwangerschaftskonfliktberatung 
Webseite (mit Sprechzeiten etc.): www.ev-beratung.de 
47441 Moers, Humboldtstraße 64 02841 / 99 82 600 
47166 Duisburg, Duisburger Str. 172 0203 / 99 06 90 

Telefonseelsorge: 0800 – 111 0 111 (gebührenfrei) 



Aus dem Kirchenkreis 
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2. Rheinisches Frauenmahl im 
Ev. Kirchenkreis Kleve 
 
 

Das 2. Rheinische Frauenmahl im 

Kirchenkreis Kleve wird sich der 

Frage des Ehrenamts widmen. 

Eingeladen sind u.a. Beate Ludwig, 

Genderreferat der Evangelischen 

Kirche im Rheinland, Dr. Hedwig 

Meyer-Wilmes, katholische 

Theologin und Kommunalpolitikerin 

aus Kleve, Adelheid Wawrzinek, 

Vorsitzende der Ev. Frauenhilfe im 

Rheinland e.V. aus Geldern und 

weitere in der ehrenamtlichen 

Arbeit tätige Frauen.  

 

Das Frauenmahl steht im Zusam-

menhang der Reformationsdekade 

der EKD. Seit 2011 finden in vielen 

Landeskirchen regelmäßig Frauen-

mahle zu Fragen der Zukunft von 

Kirche und Gesellschaft statt. Die 

Frauenmahle erinnern an die Mar-

burger Tischgespräche der Refor-

matoren von 1529 und sind An-

regung, wichtige gesellschaftliche 

Themen aus der Sicht von Frauen 

in den Blick zu nehmen.  

Es treffen sich jeweils etwa 70 

Frauen zu einem festlichen Essen.  

Einige sind eingeladen, engagierte 

Tischreden zum Thema einzubrin- 

 

gen. Sie setzen Impulse und 

möchten zum Weiterdenken an-

regen. Ein erster Ort der Diskus-

sion sind die bewusst vielfältig 

gemischten Tischgemeinschaften. 

 

Das Frauenmahl findet am Freitag, 

22. November, von 18:00 – 21:30 

Uhr im evangelischen Gemeinde-

haus Geldern statt.  

Es wird ein Kostenbeitrag von  

25 Euro erbeten. 

 

Anmeldungen:  

Evangelischen Kirchenkreis Kleve,  

Tel. 02823 / 94 44-33 oder per E-

Mail an schumann@kirchenkreis-

kleve.de 

 



Stellenangebot 
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Das Verwaltungsamt im Evangelischen Kirchenkreis Duisburg sucht zum 
1. August 2014 

eine Auszubildende / einen Auszubildenden 

für eine dreijährige Ausbildung im staatlich anerkannten Beruf 

des / der Verwaltungsfachangestellten 
- Fachrichtung Kirchenverwaltung - 

 
Wir freuen uns auf Bewerbungen junger, leistungsbereiter Menschen,  
die an kirchlicher Arbeit in einer Verwaltung Interesse haben. Die 
Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche wird vorausgesetzt. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis zum 30.11.2013 an: 
Verwaltungsamt im Ev. Kirchenkreis Duisburg,  
Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg 
(Auskünfte erteilt: Frau Boeckh, Telefon 0203/2951-3146, 
Mail Adresse: sabine.boeckh@kirche-duisburg.de)  
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mailto:sabine.boeckh@kirche-duisburg.de


Es wurden getauft - Kalkar 
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02.06. Maxim, Kalkar 

02.06. Fiona, Kalkar 

29.06. Louis, Kalkar 

20.07. Lucas, Kalkar 

20.07. Lea-Sophie, Kalkar 

24.08. Emily, Wissel 

 

Es wurden getraut - Kalkar 

 

06.07. Gottlieb und Silke, geb., Kalkar 

10.08.  Klaus und Claudia, geb., Hanselaer 

24.08. Konstantin und Maria, geb., Düsseldorf 

31.08. Ewgenij und Vera geb., Kleve 

 

Es starben - Kalkar 

21.06. Horst C, Kalkar 

23.06. Herbert S, Kalkar 

08.07. Wolfgang R, Altkalkar 

19.07. Rudolf B, Grieth 

19.07. Heinrich M, Kalkar 

23.07. Susanne S, Clichy Frankreich 

10.08. Ursula K, Altkalkar 

14.08. Meta W, Altkalkar 

17.08. Albert S, Kalkar 

03.09. Klara R, Kalkar 

15.09. Maria W, Kalkar 

20.09. Martha K, Altkalkar 



Es wurden getraut - Neulouisendorf 
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13.07. Pascal und Annegret, geb., Xanten 

 

 

 

Es wurden getauft - Neulouisendorf 

23.06. Lotta, Neulouisendorf 

13.07. Jonas, Xanten 

 
 
 
 
 



Konfi-Tagung auf dem Wolfsberg 
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Wer bin ich? Wer bist du?   Fotos: T. Hagen 

Wer wird „der King“? 

Alex Gruber berichtet: 
 
Vom 13. bis zum 15. September 
2013 waren wir Konfirmanden auf 
dem Wolfsberg, wo wir spannende 
Aufgaben zum Thema „Taufe“ 
bearbeitet haben. 
 

 

Unter anderem haben wir auch in 
der Freizeit Fußball oder andere 
Spiele zur Stärkung der Gruppen-
gemeinschaft gespielt.  
Eine Person brachte schon gute 
Stimmung in die Gruppe, als wir 
losgefahren sind. 
 
Am Freitagabend haben wir das 
„Wolfsberg Next Topmodel“ 
gesucht. Nach Meinung der Jury 
waren alle so schön, dass es 
keinen Gewinner gab. 

Am Samstagabend hatte eine 
kleine Gruppe der Konfirman-
dinnen (!) und Konfirmanden ein 
Fußballspiel gegen eine andere 
Mannschaft, die auch auf dem 
Wolfsberg war. Wir verloren leider 
2:4. Trotzdem hatten wir gute 
Laune und feierten die Niederlage, 
wie echte Gewinner. 

 
 
Am Sonntagmorgen feierten wir 
einen Gottesdienst, den wir am 
Tag zuvor vorbereitet hatten. 
 



Aus dem Jugendhaus 
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Vorhang auf! Jugendhauskinder in 
Zirkusfieber! 
 
Auch in diesem Jahr fand unser 
Kinderferienspaß im Ev. Jugend-
haus in Altkalkar statt. 
 
Die 64 Kinder im Alter von 6 - 14 
Jahren hatten die Möglichkeit an 
zahlreichen und bunten Angeboten 
teilzunehmen.  
 
Mit Luftballontierknoten, Schmin-
ken, Fotoaktionen mit selbst ge-
stalteten Bilderrahmen, basteln von 
Jonglier-Bällen und vielem mehr.  
Den Kindern wurde ein buntes 
Zirkusprogramm geboten, das von 
allen mit Freude, viel Spaß und 
großem Eifer angenommen wurde.  
 
Wem es drinnen zu kreativ wurde, 
konnte sich draußen auf der 
Hüpfburg austoben.  
 

Wer sich selbst als Zirkusakrobat 
ausprobieren wollte, dem standen 
Pedalo, Einräder, Balancierkugeln, 
Jonglierbälle und Diabolos zur 
Verfügung.  
 
Während der großen Zirkuspause 
konnten sich die Kinder mit Würst-
chen, frischen Gemüse und Obst 
stärken.  
Als Dessert gab es einen selbst-
gemachten Muffin als Clownge-
sicht verziert und auch selbstge-
machtes Popcorn. 
Zum Abschluss wurde das bekann-
te und beliebte Quiz „1,2 oder 3“ 
gespielt, natürlich - passend zum 
Thema - mit Zirkusfragen.  

Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt 
 
Rundherum können wir auch für 
dieses Jahr wieder von einer ge-
lungenen Ferienaktion berichten.  
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Aus dem Jugendhaus 
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Alle Besucher und Betreuer 
zeigten sich zufrieden.  
 
An dieser Stelle möchten wir uns  
bei unseren fleißigen Helfern 
Jacqueline Knops, Doris Scheikin, 
Dennis Schatilow, David Kania und 
Oliver Kania, die uns den ganzen 

Tag zur Seite standen und uns 
eine große Hilfe waren, ganz 
herzlich bedanken.  
 
Wir freuen uns auf den nächsten 
Sommer! 
 
Bis dahin,  
Euer Team vom  Ev. Jugendhaus   
 

 

 

 

 

F
o

to
: 
G

M
 



Das Evangelische Jugendhaus informiert: 

32 

Montag: 15:00 – 20:00 Uhr   

15:00 – 20:00 Uhr Kinder- und 

Jugendtreff 

(offenes Angebot) 

17:00 – 20:00 Uhr Computer-

Internetcafé  

(14-tägig) 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch: 15:00 – 21:00 Uhr 

15:00 – 18:00 Uhr Kindergruppe  

für alle Kids bis 12 Jahre (Programm im 

Gemeindebrief S. 34) 

18:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff   
 
ab 18:00 Uhr  Sportangebote  

in der Turnhalle Birkenallee 19:  
18:00 – 19:00 Uhr NEU!!!!Sport und Bewegungsspaß für Kinder 

20:00 – 22:00 Uhr Sport für alle 

Dienstag: 14:30 – 21:00 Uhr 

14:30 – 15:30 Uhr Hausaufgabenzeit 

15:30 – 18:00 Uhr Kindergruppe  

für alle Kids von 6 - 12 

Jahren 

(Programm im 

Gemeindebrief S. 34) 

17:30 – 21:00 Uhr Jugendtreff  

mit Computer / 

Internet 

ab 18:00 Uhr  Sportangebote  
in der Turnhalle 
Birkenallee 19: 

18:00 – 20:00 Uhr Tanzgruppe 
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Unsere Anschrift: Evangelisches Jugendhaus Kalkar 

   Birkenallee 1a, 47546 Kalkar 

   Tel:: 02824/80 41 21 

   E-Mail: EvJugendKalkar@web.de 

Träger: Ev. Kirchengemeinde, Kesselstr. 3, 47546 Kalkar, Tel.:02824/2376 

 

 
Grafik: GM 

Donnerstag: 14:30 – 20:30 Uhr 

14:30 – 15:30 Uhr Hausaufgabenzeit 

15:30 – 18:00 Uhr Kindergruppe für alle Kids  

(Programm im Gemeindebrief S. 35)  

18:00 – 20:30 Uhr Offener Treff für Jugendliche 

ab 17:00 Uhr Sportangebote  
  in der Turnhalle Birkenallee 19: 
17:00 – 18:30 Uhr Tanzgruppe  

19:00 – 21:30 Uhr Walking/Nordic Walking und  

Ausgleichsgymnastik/Entspannung 

 



Kindergruppen sind immer… 
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…dienstags von 15:00–17:00 für alle Kids von 6–12 Jahren  

im Evangelischen Jugendhaus, Birkenallee 1a 

 

05.11.2013 Heute gibt es vegetarische Kohlrouladen 

12.11.2013 Kinder-Billard-Turnier 

19.11.2013 Wir backen einen „Tiroler Apfelstrudel“ 

26.11.2013 Wir basteln Knallmonster 

 

03.12.2013 Hokkaido-Kürbis mal anders 

10.12.2013 Wir basteln „Schneemänner“ 

17.12.2013 Weihnachtsbäckerei 

 

  

…mittwochs von 15:00 – 18:00 Uhr für alle Kids von 6–12 Jahren 

im Evangelischen Jugendhaus, Birkenallee 1a 

 

06.11.2013 Wir basteln herbstliche Windlichter 

13.11.2013 Wir backen heute selber Brot 

20.11.2013 Bastelrunde: Eulen & Co 

27.11.2013 Kinder-Küche im Jugendhaus 

04.12.2013 Winterdomino basteln und zusammen spielen 

11.12.2013 Kinonachmittag im Jugendhaus 

18.12.2013 Plätzchen und Weihnachtsbastelei 

25.12.2013 Heute bleibt das Jugendhaus geschlossen  

 

 

  
 

 



Kindergruppen sind immer… 
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…donnerstags von 14:30 – 18:00 Uhr für alle Kids von 6-12 Jahren 

im Evangelischen Jugendhaus, Birkenallee 1a 

 

 

07.11.2013 Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne 

14.11.2013 Kinderküche: Heute kochen wir passend zur 

Jahreszeit Kürbissuppe…Hmm 

21.11.2013 Wir basteln Raumschmuck für unser zu Hause 

28.11.2013 Die Adventszeit beginnt: Gemütliche Bastelrunde 

05.12.2013 Nikolaus & Co 

12.12.2013 Weihnachtsbäckerei 

19.12.2013 Weihnachtspause: Jugendhaus bleibt geschlossen  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Wir warten auf Euch! 
Bis dahin! 
Euer Jugendhaus-Team 

Grafik: Pfeffer/ GM 
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„Es war eine helle Mondnacht… 
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…und die ganze Welt lag schon 
im tiefen Schlaf. Nur in einem 
einzigen Haus brannte noch 
Licht…“ 
 
 
Hallo du, schläfst du schon? 
Oder liebst du es auch so sehr, 
vor dem Schlafengehen noch 
eine Gutenachtgeschichte zu 
hören, und vielleicht noch den 
ein oder anderen unserer klei-
nen Freunde kennen zu lernen? 
Schnuppi, die Schnecke zum 
Beispiel oder Srira, die Schlan-
ge, die äußerst liebenswürdig 
und freundlich zu Kindern ist? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dann komm doch vorbei, in un-
ser Gemeindehaus in die Kes-
selstraße 5, 
am  11. und 18. Dezember 
abends um 18:00 Uhr, 
kurz bevor die ganze Welt in 
tiefen Schlaf fällt. 
 
Dann machen wir es uns noch 
einmal gemütlich und lauschen 
den Abenteuern von –  
 

Nein, das verraten wir nicht. 
Sonst brauchst du ja nicht mehr 
neugierig zu sein. 
Komm lieber vorbei. 
Wir freuen uns auf dich! 

Schnuppi freut sich jetzt schon. 
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KinderBibelTage gezählt? 
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Unsere KinderBibelTage sind 
beliebt. 
Etwa 30 bis 40 Kinder kommen 
viermal jährlich in unser Gemein-
dehaus, hören biblische Geschich-
ten, basteln, spielen, singen, be-
ten, freuen sich aneinander - und 
über das leckere Mittagessen. 
 
Auch uns Mitarbeitenden im Team 
macht diese Arbeit richtig viel 
Freude - solange wir nicht zu 
wenige bleiben, denn unser Team 
ist gebröckelt, meist aus beruf-
lichen Gründen. 
Wir würden es sehr schade finden, 
wenn wir dieses schöne und gut 
angenommene Angebot einstellen 
müssten. 
 
Wir suchen also dringend Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter! 
Sie brauchen kaum Voraussetz-
ungen, außer dass Sie Kinder 
mögen und für voll nehmen. 
Christliche Inhalte erschließen wir 
uns mit viel Freude und Gewinn 
gemeinsam. Da braucht niemand 
Profi zu sein - na ja, vielleicht 
außer mir ;-) 
 
Also: sprechen Sie mich an! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Thomas Hagen mit dem kleinen 
Team. 
 
 

 
Unser nächster KinderBibelTag 
findet übrigens am 30. November 
um 10:00 bis 14:00 statt. 
Unter dem Motto „Tragt in die Welt 
nun ein Licht“ werden wir mit den 
Kindern herausfinden, was Advent 
bedeutet. 
 
Außerdem werden wir die Men-
schen in einem nahegelegenen 
Altenheim besuchen und ihnen 
unsere Lichter und Lieder 
mitbringen. 
Und am nächsten Tag machen die 
Kinder im Gottesdienst mit. 
 
Wie immer für Kinder von 6 Jahren 
bis zum 6. Schuljahr. 
 
Bitte unter Tel.: 2376 anmelden, 
damit wir besser planen können. 

Foto: GM 



 


